
 
 
 
 
 
 
Winter- und Unwetter-Notfallplan der Albert-Einstein-Schule 
Informationen für Schülerinnen, Schüler und ihre Eltern 

(Stand: November 2023) 
 

Dieser Notfallplan regelt den Unterrichtsbetrieb für den Fall, dass Unwetter den Weg zur 
Schule erschweren oder unmöglich machen. 

 

• Bei vorhersehbarem Eintreten extremer Straßenverhältnisse, die deutlich erkennen lassen, 
dass der Weg zur Schule nicht oder nur unter großen Risiken zurückgelegt werden kann, 
trifft die Schulleitung gegen 6:45 Uhr die Entscheidung, dass an diesem Tag kein 
Präsenzunterricht in der Schule stattfindet. 
Die Information über diese Entscheidung wird über die Website der Schule www.aesmtk.de 
übermittelt und zusätzlich über den Mailverteiler verschickt. 
Statt Präsenzunterricht wird vorzugsweise eine Beschulung über das Videokonferenzsystem 
(dunkelblaue Kachel Videokonferenz) gemäß dem regulären Stundenplan stattfinden. Dort 
finden die Schülerinnen und Schüler für jedes ihrer Fächer eine Videokonferenz. Die für 
diesen Tag angesetzten Klassenarbeiten und Klausuren werden verschoben. 

 

• In Zweifelsfällen ist eine solche Form des Distanzunterrichts dem Unterricht mit lediglich 
den Schülerinnen und Schülern, die sicher in die Schule haben kommen können, 
vorzuziehen. 

 

• Versendet die Schulleitung keine solche Meldung über die Verlegung des Unterrichts in den 
Distanzunterricht, findet der Unterricht regulär vor Ort in der Schule statt. 
- Die in Schulnähe wohnenden Kinder und Jugendlichen kommen dann dem Stundenplan 

entsprechend in die Schule, soweit dies sicher möglich ist. 
- Kinder und Jugendliche, die mit dem öffentlichen Nahverkehr zur Schule kommen, gehen 

wie üblich zur vorgesehenen Zeit zur jeweiligen Haltestelle. Kommt innerhalb einer 
Wartezeit von 30 Minuten kein öffentliches Verkehrsmittel, kehren sie nach Hause zurück 
und müssen kein zweites Mal versuchen, mit öffentlichen Verkehrsmitteln zur Schule zu 
kommen. Für die zur Schule gelangten Schülerinnen und Schüler findet der Unterricht 
vor Ort statt, für die Schülerinnen und Schüler zu Hause wird dieser über das 
Videokonferenzsystem übertragen. 

 

http://www.aesmtk.de/


zurück. 

 
 
 

- Sollte der Unterricht in der Schule aufgrund personeller Probleme nicht möglich sein, 
kehren auch die Schülerinnen und Schüler, die zur Schule gelangt sind, nach Hause 

Wenn möglich folgen sie von da aus dem Distanzunterricht der eigenen Klasse / 
Lerngruppe. 

 

• Eine Notbetreuung für die Jahrgänge 5 und 6 wird bis 13:10 Uhr gewährleistet. Diese 
Betreuung sollte nur in Anspruch genommen werden, wenn dies unbedingt notwendig ist. 

 

• Außerdem wird darum gebeten, in solchen Fällen nach Möglichkeit Anrufe in der Schule zu 
vermeiden, um die Telefonverbindungen nicht zu blockieren. 
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